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LESEN

Lies den folgenden Text und entscheide, ob die Aussagen richtig  oder
falsch sind.

FERIEN FÜR ALLE

Sommerzeit ist Urlaubszeit. Viele Leute sind zurzeit weg, speziell Familien.
Kindergärten und Schulen schließen im Sommer. Die Sommerferien sind für
Schulkinder die längsten Ferien im Jahr – sechs bis sieben Wochen haben sie in
Deutschland frei. In Österreich und der Schweiz sind es zwischen fünf und elf
Wochen. Manche haben schon seit Ende Juni, andere erst seit Ende Juli Ferien.
Angestellte haben in Deutschland bei einer Fünf-Tage-Woche mindestens 20
Urlaubstage pro Jahr (Schweiz 20, Österreich 25 Tage). Die meisten deutschen
Angestellten dürfen aber zwischen 26 und 30 Tage freinehmen. Wenn sie keine
Schulkinder haben, reisen viele Menschen nicht in den Schulferien. Denn dann
gibt es günstigere Angebote. Autofahrer sind außerdem schneller, weil die
Autobahnen weniger voll sind.

Fast jeder zweite Arbeitnehmer in Deutschland bekommt Urlaubsgeld. Das ist
eine Sonderzahlung, die man zu einem bestimmten Zeitpunkt im Jahr bekommt.

Wann ein Arbeitnehmer wirklich Urlaub macht, ist dabei egal. Das Geld kann
jeder gut gebrauchen: Reisen ist nicht billig. In der Hauptreisezeit ist zum Beispiel
oft auch das Benzin teurer. Jeder dritte Deutsche macht Urlaub im eigenen Land.
So ist Deutschland das populärste Urlaubsland der Deutschen. Besonders lieben
sie das Meer: Die meisten fahren an die Nord- oder Ostsee. Auch die Inseln sind
populär. Bleibt man zu Hause, sagt man auch scherzhaft: „Ich mache Urlaub auf
Balkonien." Das heißt: Mein Urlaubsland ist der Balkon.

Die populärste Reiseart ist ein Individualurlaub. Pauschalreisen sind auf Platz
zwei. Fahren Deutsche ins Ausland, dann fahren viele nach Italien, Spanien,
Österreich und in die Türkei. Was die Leute dort machen? Die Antwort ist einfach:
Fast 80 Prozent wollen baden, sich sonnen und ausruhen.
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In Deutschland haben Kinder sechs bis sieben Wochen Sommerferien.

☐ Richtig

☐ Falsch

1

2

In Österreich dauern die Sommerferien so lange wie in Deutschland.

☐ Richtig

☐ Falsch

 

1

3

Alle Familien reisen in den Schulferien, weil es günstiger ist.

☐ Richtig

☐ Falsch

 

1
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Reisen ist teuer, aber zum Glück ist das Benzin immer billig.

☐ Richtig

☐ Falsch

 

1

5

Viele Deutsche machen Urlaub an der Nord- oder Ostsee.

☐ Richtig

☐ Falsch

1

6

„Urlaub auf Balkonien“ bedeutet, dass man in der Heimat Urlaub macht.

☐ Richtig

☐ Falsch

1

P|39YJW|4

P|UZ7LK|4

P|27PD2|4

T|PRVW00|4

3



7

Das Synonym für das Wort einfach in diesem Kontext lautet herzlich.

☐ Richtig

☐ Falsch

 

1

Lies den folgenden Text und löse die Aufgaben. Kreuze an.

                        

                     „Computer und Freunde sind mir wichtig“

 

Peter wohnt in Wien, ist Schüler und geht in die 7. Klasse des Gymnasiums. Seine
Lieblingsfächer sind Mathe und Englisch. Geschwister hat er keine. In seiner Freizeit gefällt es
ihm, mit seinen Freunden, aber auch an seinem Computer zu spielen. Er hat nämlich seit der
5. Klasse einen eigenen PC. Das Geld für den Computer hat er selber gespart. Wenn man
seine Eltern fragt, dann hört man von ihnen nicht selten, dass sie es lieber sehen, wenn sich ihr
Sohn nicht so viel am Computer beschäftigt, denn sie haben große Angst davor, dass er in der
Schule schlechter wird. Peter ist aber in der Schule ganz gut und seine Lehrer sagen, dass er
im Unterricht immer mitmacht.

Wenn Peter seine Hausaufgaben erledigt hat, setzt er sich gern an den Computer und surft im
Internet. Meistens spielt er Online-Spiele mit anderen Freunden oder chattet in einem Forum.
„Es macht mir großen Spaß, im Internet zu spielen, weil diese Spiele sehr interessant sind und
ich natürlich kein Geld dafür ausgeben muss. Außerdem machen das auch meine Freunde!“
meint er. Als er noch in den Kindergarten ging, wollte er Pilot werden. Peter kann sich jetzt aber
gut vorstellen Informatik zu studieren, weil er sehr gern am Computer sitzt und neue Sachen
lernt.
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Peter kommt aus…

 

a) Österreich.

b) Deutschland.

c) der Schweiz. 

 

1

9

Peter hat

 

a) zwei Schwestern.

b) eine Schwester und einen Bruder.

c) keinen Bruder und keine Schwester.

 

1
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Wer hat Peter einen Computer gekauft?

a) Seine Freunde.

b) Er selbst.

c) Seine Eltern.

1

11

Wie ist Peter in der Schule?

a) Sehr gut, er hat gute Noten.

b) Nicht so gut.

c) Keine Information im Text.

1

12

Peter sitzt den ganzen Tag am Computer und macht danach seine Hausaufgaben.

a) Ja.

b) Nein.

c) Keine Information im Text.

 

1
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Sein bester Freund hat keinen Computer.

a) Ja.

b) Nein.

c) Keine Information im Text.

1

14

Warum spielt Peter Online-Spiele?

a) Weil die Schule sie gut findet.

b) Weil sie kostenlos sind.

c) Weil es seine Eltern erlauben.

1

15

Was möchte Peter später studieren?

a) Medizin.

b) Informatik.

c) Architektur.

1
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Lies den folgenden Text und setze in jede Lücke (1-5) das richtige Wort (a, b oder c) ein.
Hallo, ich bin Lisa. Heute erzähle ich von unserem Ausflug im Park. Heute ist ein _________
(1) Tag und wir haben viel Spaß. Wir sind früh _________ (2). Meine Familie und ich packen
unsere Sachen. Mama macht leckere Sandwiches, Papa packt Getränke ein. Mein Bruder Tim
und ich nehmen Bälle und Spiele mit. Im Park finden wir einen freien Platz. Wir legen unsere
Decke hin und setzen _________ (3). Wir essen unsere Sandwiches und trinken Saft. Dann
spielen Tim und ich Fangen. Mama und Papa sitzen und plaudern. Später machen wir einen
Spaziergang. Die Blumen sind bunt und die Bäume sind groß. Die Vögel singen fröhlich. Tim
und ich sammeln Steine und Blumen. Wir sehen auch einen kleinen Hund, der herumrennt.
_________ (4) Nachmittag gehen wir zum Spielplatz. Tim klettert auf die Schaukel und ich
rutsche die Rutsche hinunter. Wir treffen andere Kinder und spielen zusammen. Die Zeit
vergeht schnell. Wenn es Abend wird, räumen wir auf. Wir sammeln unsere Sachen und werfen
den Müll weg. Dann gehen wir nach Hause, _______ (5) wir müde sind. Der Tag im Park ist
wirklich toll. Das ist unser Ausflug zum Park. Ich freue mich schon auf das nächste Mal, wenn
wir wieder hingehen.
1.
a.  sonniges
b.  sonniger
c.  sonnige

2.
a.  aufstehen
b.  aufgestanden
c.  aufgestehen

3.
a.  sich
b.  euch
c.  uns

4.
a.  Um
b.  Im
c.  Am

5.
a.  weil
b.  dass
c.  denn

5
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Ergänze den Text mit den passenden Wörtern. Es gibt ein Wort zu viel.  

retten – Familien – Zeitreise – Stadt – Beruf – Kinder

 

Dark - Eine geheimnisvolle Geschichte

 
Die Serie Dark spielt in einer kleinen (1) ___________. Sie liegt in Deutschland und ist von
Wäldern und Hügeln umgeben. Dort verschwinden zwei (2) ___________ und die Menschen
suchen überall nach ihnen. Sie suchen in den Häusern, den Wäldern und sogar im alten
Kraftwerk. Bei der Suche finden sie eine Höhle. Diese Höhle ist sehr besonders, denn sie führt
zu einer (3) ___________. Die Menschen können nicht glauben, dass sie plötzlich in einer
anderen Zeit sind.
 
Die Menschen merken, dass in der Stadt seltsame Dinge passieren. Es gibt Hinweise darauf,
dass das alte Kraftwerk und die Höhle miteinander verbunden sind. Die Geschichte handelt
von vier (4) ___________, die viele Geheimnisse haben. Diese Familien sind durch die
Zeitreisen und die seltsamen Ereignisse eng miteinander verbunden. Es gibt viele Probleme,
und die Zeitreisen machen alles noch komplizierter. Am Ende versuchen die Menschen, die
Stadt, ihre Familien und ihre Welt zu (5) ___________. Aber die Frage bleibt: Können sie
wirklich alles wieder in Ordnung bringen?

 

5

18

Lies den Text und ergänze die fehlenden Wörter.
 

_________ (1) Name ist Than. Ich bin achtzehn Jahre alt. Ich komme aus Vietnam und wohne
in Hanoi, das ist die _____________ (2) von Vietnam. Ich spreche Vietnamesisch, Englisch
und ein __________ (3) Deutsch. Mein Vater und meine Mutter sind Verkäufer von
___________ (4). Wir leben zusammen in einer Wohnung. Meine Wohnung ist sehr schön, sie
befindet sich _________ (5) 3. Stock.

5
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Du schreibst deinem Freund/deiner Freundin eine E-Mail. Du kommst am Wochenende
nach Berlin und möchtest mit deinem Freund/deiner Freundin einen Ausflug machen.

Beschreib: Wie und wann kommst du nach Berlin?
Wo trefft ihr euch?
Was möchtest du machen/besuchen?
Wie lange bleibst du? 

Schreib 50 – 100 Wörter und vergiss dabei die Grußformeln nicht.

15
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